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Landratswahl im Saalekreis
Am 29. September 2019 findet die 
Wahl des neuen Landrates/der 
neuen Landrätin im Landkreis 
statt. Notwendig wurde dieser au-
ßerturnusmäßige Wahlgang, weil 
der bisherige Landrat, Frank Ban-
nert, im Juli nach langer schwerer 
Krankheit verstorben war. 
Leider ist der Bevölkerung oft 
nicht klar, was die Aufgaben eines 
Landrates sind und wie wichtig 
dieses Amt für einen Landkreis ist. 
Der Landrat wird im Landkreis 
Saalekreis für sieben Jahre ins Amt 
gewählt. Als Chef der Kreisver-
waltung trägt er oder sie für ca. 
930 Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern die Verantwortung. Des 
Weiteren ist der Landrat oder die 
Landrätin oberster Repräsentant 
des Landkreises und pflegt wichti-
ge Kontakte, z. B. zu einheimi-
schen Unternehmen, potenziellen 
Investoren, zum Landtag, zur Lan-
desregierung und zum Bund. 
Auch die Präsenz bei Festen, Ver-
einen u. a. Veranstaltung ist von 
Bedeutung.
In vielen Sach- und Rechtsfragen 
des täglichen Lebens ist das Land-
ratsamt die zuständige Behörde 
für die Bürgerinnen und Bürger. 
Schon aus diesem Grund sollte es 
jedem wichtig sein, wer die Ge-

schicke im Landkreis und somit 
auch in der Verwaltung lenkt.
Auch wenn im ersten Moment die 
Verbundenheit oder der Bezug zu 
den Aufgaben des Landkreises 
oder der Person eines Landrates 
oder einer Landrätin fehlen, ist es 
wichtig, dass Sie am 29. Septem-
ber 2019 wählen gehen!

Da die Bewerbungsfrist für des 
Amt am 2. September 2019 endet, 
können die Kandidat/innen erst 
in der Septemberausgabe des Saa-
lekreis-Kuriers vorgestellt werden.

Landratswahl
am 29.09.19 Mehr Informationen erhalten  

Sie auf wahlen.saalekreis.de
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Fünf auf einen Streich…
Sommertour des Innenministers Holger Stahlknecht
Mal nicht vom Schreibtisch aus 
Entscheidungen treffen und die 
Gäste im Büro empfangen, son-
dern den Bürgerinnen und Bür-
gern ganz nah sein, zu sehen und 
zu hören was in den Vereinen, Fir-
men und Institutionen gut läuft, 
aber auch wo Probleme auftreten. 
Dies erlebten am 31. Juli der In-
nenminister des Landes Sachsen-
Anhalt, Holger Stahlknecht 
(CDU) und der stellvertretende 
Landrat des Saalekreises, Hartmut 
Handschak (parteilos), innerhalb 
einer Sommertour im nördlichen 
Saalekreis.
Eingeladen hatte der Landtagsab-
geordnete Frank Bommersbach 
(CDU) und bewusst fünf ver-
schiedene Stationen ausgewählt, 
so dass die beiden Herren viel er-
fahren konnten und mit unter-
schiedlichsten Menschen ins Ge-
spräch kamen. 
„Im Mittelpunkt der diesjährigen 
Dialogtour stehen Menschen, die 
sich vor Ort engagieren“, so der 
Innenminister. „Ich freue mich 
auf viele interessante Gespräche, 
spannende Einblicke und Begeg-
nungen mit Bürgerinnen und 
Bürgern, die mit ihrer Arbeit so-
wie ihrem Engagement unsere 
Heimat mitgestalten.“
Gestartet wurde beim Kultur- 
und Heimatgeschichtsverein Ho-
henthurm e.V., im wahrsten Sinne, 
im Hohen Turm. Dass Elke Hahn 
als Vereinsvorsitzende und ihre 
Vorstands-Mitstreiterinnen mit 
Herzblut und Enthusiasmus für 
den Verein leben und sich enga-
gieren, das konnten die Teilneh-
mer der Sommertour, zu denen 
auch der Kreistagsvorsitzende 
Andrej Haufe (CDU) gehörte, 
spüren. 
So berichteten die Frauen von ih-
ren Vereinserfolgen und zukünfti-
gen Vorhaben, bei denen aber im-
mer der finanzielle Aspekt eine 
Rolle spielt. Hartmut Handschak 
nahm diese Botschaft ernsthaft 
auf und versprach, finanzielle 
Möglichkeiten prüfen zu lassen. 
Zweite Station war die DRF Stif-
tung Luftrettung am Oppiner 
Flugplatz. Es war für alle Teilneh-
mer etwas Besonderes, die Millio-
nen schweren „fliegenden Inten-
sivstationen“, 

so werden die Helikopter von den 
Piloten bezeichnet, anzusehen. 
Zwei Hubschrauber kommen an 
diesem Standort zum Einsatz. Ein 
Hubschrauber des Typs H 145 
(Christoph Sachsen-Anhalt) und 
ein Hubschrauber des Typs H 135 
(Christoph Halle). Im anschlie-
ßenden Gespräch informierten 
sich die Politiker über die Arbeit 
der Luftetter vor Ort, aber 
auch über mögliche 
Probleme. Die 
Standortgaran-
tie ist eines, 
welches für 
mögliche 
Investitio-
nen am 
Standort 
wichtig 
wäre. In-
nenminister 
Stahlknecht 
nahm diesen 
Hinweis auf und 
wird das Thema bei der 
nächsten Konzessionsvergabe be-
achten.
Zwei Kilometer entfernt warteten 
schon die Frauen und Männer der 
Stadtfeuerwehr Landsberg auf 
den Besuch. Robby Stock, Kreis-

brandmeister im Saalekreis und 
Marcus Sägling, Stadtwehr-

leiter der Freiwilligen Feu-
erwehr (FFW)  Lands-
berg, begrüßten am 
dritten Ort der Som-
mertour die Besucher. 
„Freiwillige Feuerweh-

ren sind in der Gesell-
schaft eine wesentliche 

Säule, da sie wichtige Auf-
gaben in der örtlichen Si-

cherheit übernehmen“, so 
Hartmut Handschak. „Sie bilden 

den eigenen Nachwuchs in der Ju-
gendfeuerwehr aus, informieren 
Bürger über den Brandschutz und 
sind hervorragend ausgebildete 
Rettungskräfte, auf die man sich 
im Notfall verlassen kann. Dafür 
gebührt ihnen mein Respekt und 
meine Anerkennung.“ 
In den Gesprächen kam deutlich 
zum Ausdruck, wie wichtig das 

Verständnis und die Zusam-
menarbeit der jeweili-

gen Arbeitgeber 
vor Ort und der 

Person, die 
bei der 
FFW tätig 
ist, sind.  
Das Sys-
tem der 
Freiwilli-

gen Feuer-
wehr würde 

sonst nicht 
funktionieren. 

An der 
vierten 
Station 
bekam Hol-
ger Stahlknecht 
einen Fan-Schal vom 
Vereinsvorsitzenden Marco Schu-
mann überreicht. Stolz sind die 
Vereinsmitglieder des VfB Blau-
Weiß Hohenthurm e. V. auf ihre 
sportlichen Leistungen, aber vor 
allem auf ihr Vereinswesen. An-
gela Heimbach, die Präsi-
dentin des Kreissportbun-
des, die sich zu den 
beiden letzten sportli-
chen Terminen der 
Sommertour ange-
schlossen hatte, konn-
te dies nur bestätigen. 
Symbolisch gab der 
Innenminister be-
kannt, dass 50.000 Euro 
für die so dringend not-
wendige Dachsanierung des 

Sportlerheims durch das Innenmi-
nisterium zur Verfügung gestellt 
werden. Wenn das kein Grund zur 
Freude ist.
Der letzte Termin fand beim TSV 
1910 Niemberg statt. Präsidentin 
Elke Creutzmann hatte zum Ver-
einsabend eingeladen. Für Holger 
Stahlknecht war sie keine Unbe-
kannte, ehrte er sie doch am  
20. September 2017 für ihr ehren-
amtliches Engagement im Sport-
bereich.
Und auch an diesem Abend 
sprühte sie vor Elan und berichte-
te allen Gästen von der Entwick-
lung des Vereins, einer der Größ-
ten im Saalekreis. 
Und welcher Sportverein kann 

schon von sich behaupten so 
viel Sportarten unter ei-

nem Dach zu verei-
nen: Fußball, Ke-

geln, Gymnastik, 
Tischtennis, Vol-
leyball, Radwan-
dern, Nordic 
Walking, Skat, 
step aerobic, Kin-

derturnen und 
Funktionale Fit-

ness, Selbstverteidi-
gung sowie Tanzen. 

Christian Kupski, 2. Vorsit-
zender des Vereins, fasste zusam-
men: “Da ist wirklich für jeden 
Sportinteressierten etwas dabei.“

Fotos: LKSK

Das Team der DRF Luftrettung (ehem. Deutsche Rettungsflugwacht e. V.) in Oppin 
stellte den Gästen ihre beeindruckende Arbeit vor.

Holger Stahlknecht im Gespräch 
mit den Kameraden der 

Stadtfeuerwehr 
Landsberg.

Elke Hahn, Vorsitzende des Heimat-
geschichtsverein Hohenthurm 
begeisterte mit Ihrer Leiden-

schaft die Besucher.

Den Fan-Schal des VfB Blau-Weiß 
Hohenthurm legte der  Innenmi-

nister trotz der Wärme 
gleich um.

Präsidentin Elke Creutzmann und 2. 
Vorsitzender Christian Kupski 

berichten den Besuchern stolz von 
ihrem Verein, dem TSV1910 

Niemberg.
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„Süßigkeiten-Stadt“ öffnete in Querfurt ihre Tore
Im Europa-Haus in Querfurt be-
kamen Kinder im Alter von 6 – 13 
Jahren eine ganz besondere Feri-
enfreizeit geboten. Das Netzwerk 
Weltoffener Saalekreis organisier-
te mit dem Landesjugendwerk der 
AWO Sachsen-Anhalt vom 5. bis 
9. August 2019 ein Kinderstadt-
Projekt. 
Ziel einer Kinderstadt ist es, den 
jungen Menschen die Möglichkeit 
zu geben, sich ihre eigene Stadt zu 
gestalten, inklusive Arbeit zum 

Geldverdienen, Freizeitangebo-
ten, bei denen das verdiente Geld 
wieder ausgegeben werden konnte 
und natürlich altersgerechte Mög-
lichkeiten zur politischen Mitbe-
stimmung. 
Zur aktiven Mitbestimmung wa-
ren Kinder auch schon im Vorfeld 
eingeladen. „Süßigkeiten-Stadt“ 
und die Stadt-Währung „Mani“ 
wurden so schon in der Vorberei-
tungsphase von Kindern im Hort 
des Europahauses beschlossen. 

Im Laufe der Woche bauten die 
Kinder ihr eigenes Rathaus, der 
Maler*innen-Trupp gestaltete die 
Häuser. Die Bank kümmerte sich 
um die Lohnauszahlungen und 
die Werbeagentur gestaltete z. B. 
Plakate zur Ankündigung des 
Stadtfestes am Freitag. Auch das 
Autohaus Querfurt GmbH, die 
Musikschule Querfurt oder die 
Holzwerkstatt boten den Kindern 
praktische Einblicke in die Ar-
beitswelt. 
Doch das Geld musste natürlich 
auch ausgegeben werden. Die Bo-
dystation mit Schminken, Haare 
flechten, Schmuck basteln und 
‚Tätowierungen‘ bot eine Mög-
lichkeit zum Entspannen, die Filz-
werkstatt erfreute sich durchge-
hend großer Beliebtheit, viele 
Kinder legten ihren Führerschein 
ab oder erwarben allerlei Nasche-
reien im Verkaufsladen. 
Auch die politische Mitwirkung 
kam nicht zu kurz. Am Dienstag 
fanden nach entsprechendem 
Wahlkampf die Kommunalwah-
len in der „Süßigkeiten-Stadt“ 
statt. Die Kinder wählten ihre 
Stadträte und ihre Bürgermeiste-
rin. Während der Woche disku-
tierten diese dann Vorschläge aus 
der Stadtgesellschaft, fassten Be-
schlüsse wie die Einführung von 
Steuern zur Finanzierung des  

Stadtfestes oder erließen neue 
Stadtregeln und nahmen öf-
fentliche Termine 
wahr. 

So traf beispielsweise der Bürger-
meister von Querfurt, Andreas 
Nette, am Mittwoch seine Amts-
kollegin zu einem „Kooperations-
gespräch“ und am Freitag ließen 
sich Vertreter*innen des Landkrei-
ses, unter ihnen auch der stellver-
tretende Landrat Hartmut Hand-
schak und Mitglieder des 

 

Querfurter Stadtrates von ihren 
jungen Kolleg*innen durch die 
Kinderstadt führen. Am Freitag 
ging die „Süßigkeiten-Stadt“ mit 
einem großen Stadtfest und ganz 
im Sinne des Namens mit viel Zu-
ckerwatte, Popcorn und anderen 
Leckereien zu Ende.

Netzwerk Weltoffener Saalekreis

Auch der stellvertretende Landrat Hartmut Handschak kommt nur mit 
einem Besuchervisum in die Kinderstadt herein. Ausgestellt wurde es von 
der Bürgermeisterin Paula Räbiger (Bildmitte) höchstpersönlich.
� Foto: LKSK

Gemeinsam erarbeiteten die teilnehmenden Kinder Regeln, die sie für das 
Zusammenleben in ihrer "Süßigkeiten-Stadt" wichtig fanden.
� Foto: Netzwerk Weltoffener Saalekreis

Foto: LKSK
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Kreisvolkshochschule Aktuell

Gesellschaft

Vortrag: Der "Rote Ochse" in Halle. Politische Justiz in der 
SED-Diktatur
Herr Dr. André Gursky, pädagogischer Mitarbeiter an der Gedenk-
stätte "Roter Ochse" in Halle, beleuchtet anhand von persönlichen 
Schicksalen von Inhaftierten in der MfS-Untersuchungshaftanstalt 
"Roter Ochse" in Halle die politische Strafjustiz in der DDR. Im 
Fokus stehen das politische System und die systematische politische 
Verfolgung von politischen Gegner in der DDR.
04.09.2019, 18:30 - 20:00 Uhr, Merseburg,  
Landesarchiv Sachsen-Anhalt, König-Heinrich-Str. 83 kostenfrei

Vortrag: Ernst Haeckels Jugendjahre in Merseburg
Zum ersten Mal überhaupt findet ein Vortrag über Ernst Haeckel 
prägende Zeit bis zum Abitur statt. Aus Anlass des 100.  Todestages 
wollen wir mit dem Vortrag an den Wissenschaftler erinnern, der die 
Ideen von Charles Darwin zu einer speziellen Abstammungslehre 
ausbaute. 
Der Vortrag konzentriert sich auf den jungen Ernst Haeckel, seine 
familiären Verhältnisse, seine Freunde, seine Vorbilder und die Zeit 
bis zum Abitur am Domgymnasium. Sie erfahren, was und wer ihn 
auf seinem Weg zum Wissenschaftler vorbereitet und begleitet hat.
04.09.2019, 18:00 - 19:30 Uhr, Merseburg,  
Planetarium, Teichstr. 2, 4,00 Euro

Gesundheit

Familiensport (Kinder: 7-9 Jahre)
09.09., 10x Montag, 18.15 - 19.00 Uhr, Landsberg, 35,00 Euro

Selbstverteidigung für Frauen - Civiles Krav Maga - Anfängerkurs
10.09., 10x Dienstag, 17.30 - 19.00 Uhr, Merseburg, 70,00 Euro
28.09., 2x Samstag, 10.00 - 13.00 Uhr, Merseburg, 28,00 Euro

Qigong für Anfänger
Schon mit Hilfe leicht erlernbarer einfacher Übungen wird bei 
regelmäßiger Anwendung die körperliche Konstitution gekräftigt 
und der Geist kommt zur Ruhe. 
10.09., 12x Dienstag, 18.00 - 19.30 Uhr, Merseburg, 84,00 Euro

„MitArbeit“ 
Projekt eröffnet Chancen auf Beschäftigung
„Das Erwerbspersonenpotential 
schrumpft in den nächsten Jahren 
weiter. Die Suche nach geeigneten 
Arbeitskräften wird immer 
schwieriger. Viele Arbeitgeber 
spüren das schon seit geraumer 
Zeit. Deshalb ist es umso wichti-
ger, wirklich alle Ressourcen, die 
der Arbeitsmarkt bietet, auszu-
schöpfen. Lange Zeiten der Ar-
beitslosigkeit können viele Ursa-
chen haben“, berichtet Dr. Gert 
Kuhnert, Betriebsleiter des Eigen-
betriebes für Arbeit – Jobcenter 
Saalekreis. 

Mit dem sogenannten Teilhabe-
chancengesetz, welches zu Jahres-
beginn in Kraft getreten ist, eröff-
nen sich Beziehern von 
SGB-II-Leistungen neue Chancen 
zur „MitArbeit“.

Was ist seither im  
Saalekreis passiert?

132 Frauen und Männer, die zum 
Teil seit der Wende nicht dauer-
haft auf dem Arbeitsmarkt Fuß 
fassen konnten, sind bisher in Be-
schäftigung gekommen. „Wir sind 
dabei eigene Wege gegangen. Spe-
zielle Maßnahmen wurden initi-
iert, um den Einstieg in den sozia-
len Arbeitsmarkt vorzubereiten. 
Unsere drei Coaches arbeiten sehr 
eng mit den regionalen Bildungs-
trägern zusammen, lernen dabei 
die Teilnehmer kennen und be-
gleiten sie auf dem Weg in eine 
nachhaltige Beschäftigung. Das 

war in diesem 
Maß bislang 
nicht möglich“, 
berichtet der Be-
triebsleiter.  
„Darüber hinaus 
entfaltet unsere Öffentlichkeitsar-
beit, die wir zu einem sehr frühen 
Zeitpunkt begonnen haben, Wir-
kung. Das brachte stellenweise un-
sere Telefone zum Glühen und 
bisher über 40 Arbeitsuchende 
über diesen Weg in Arbeit. Die Bi-
lanz kann sich sehen lassen, wie 
ich finde“, so Kuhnert. 

Viele Wege führen bekanntlich 
nach Rom, beziehungsweise in Ar-
beit. Christian Schubert erhielt  
von seinem Querfurter Kunden-
berater einen Flyer mit allen wich-
tigen Informationen für Arbeitge-
ber. Er sprach damit beim 
Unternehmer Service & Technik 
Roschk in Weißenschirmbach vor. 

„Als Jungunternehmer möchte ich 
wachsen und meine Firma lang-
fristig auf solide Füße stellen. Das 
schließt, bei entsprechender Auf-
tragslage, einen Personalzuwachs 
ein. 
Im Frühjahr 2019 stand ich vor 
der Entscheidung, diesen nächs-
ten Schritt zu gehen, das heißt, 
den ersten Mitarbeiter fest einzu-
stellen. Die Anfrage von Herrn 
Schubert nach einer Beschäfti-
gungsmöglichkeit kam gerade 
zum richtigen Zeitpunkt. Dann 
ging es sehr schnell. Nach einem 

3-wöchigen Praktikum waren wir 
uns einig.  Seine Leistungen über-
zeugten mich. 
Auch der regelmäßige Austausch 
mit Frau Mann, als unserer Coa-
chin, ist mir wichtig, gerade weil 
ich mit der Einstellung „Neuland“ 
betreten habe. Mit vielen Themen, 
die ich bisher nicht auf der Agen-
da haben musste, galt es, sich nun 
auseinander zu setzen“, berichtet 
der Unternehmer Daniel Roschk 
aus seinen Erfahrungen. 
„Nach drei Monaten kann ich sa-
gen, die „MitArbeit“ von Herrn 
Schubert zahlt sich für uns beide 
aus. Ich habe einen flexiblen und 
verlässlichen Mitarbeiter gewon-
nen. Er kann jetzt gut Familie und 
Job unter einen Hut bringen, was 
bisher versicherungspflichtig so 
nicht möglich war“, ergänzt 
Roschk noch.

Das Unternehmen Service & 
Technik Roschk ist im Saalekreis, 
im Burgenlandkreis, im Landkreis 
Mansfeld Südharz und in Nordt-
hüringen, in den Bereichen 
Grundstücksgestaltung, Hecken- 
und Baumschnitt, Gebäudereini-
gung, Objektbetreuung u.v.m., tä-
tig.

Stark. Sozial. Vor Ort.
Der Eigenbetrieb für Arbeit – Jobcenter Saalekreis beteiligt sich an bundesweiter Aktionswoche

Der Eigenbetrieb für Arbeit gehört zu den bundesweit 104 
Landkreisen und kreisfreien Städte, die ein Jobcenter in 
kommunaler Trägerschaft betreiben. Um die Arbeit und 
Leistungsfähigkeit der kommunalen Jobcenter in den Fokus 
der öffentlichen Wahrnehmung zu rücken, findet erstmals 
eine bundesweite Aktionswoche unter dem Motto „Stark. 
Sozial. Vor Ort.“ statt. „Wir nutzen diese Gelegenheit gern, 
um über unsere vielfältigen Dienstleistungen zu informie-
ren“, erläutert der Betriebsleiter, Dr. Gert Kuhnert. Die 
kommunalen Jobcenter sind Teil des Landkreises. Sie agie-
ren „Stark. Sozial. Vor Ort.“:

Stark
•	 alle Leistungen aus einer Hand 
•	 kontinuierlich gute Ergebnisse 
•	 aktive Mitarbeit in regionalen Arbeitskreisen und  

stetiger Austausch mit Politik und Wirtschaft
•	 Transparenz der Ziele, Prozesse und Ergebnisse durch 

direkte Anbindung an den Kreistag

Sozial
•	 individuell in der Lösungsfindung
•	 zielgruppenspezifische Ausschreibung und Initiierung 

von Projekten und Programmen
•	 direkte Hilfen beispielsweise bei Verschuldung, Sucht, 

psychosozialen Problemen und Wohnungsnot

Vor Ort
•	 kurze Wege aufgrund lokaler Verortung
•	 Teil der kommunalen Netzwerke (regional und über- 

regional)
•	 Vermittlung in den lokalen Ausbildungs- und Arbeits-

markt
•	 regionale Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik:  

Bedarfe erkennen und Lösungen entwickeln
•	 Bürgernähe

Was zeichnet den Eigenbetrieb für Arbeit 
aus, Dr. Kuhnert?

Die Zahl der Bezieher von Hartz IV-Leistungen hat in den 
letzten Jahren kontinuierlich abgenommen. Waren es im 
Juli 2014 noch 15.654 erwerbsfähige Leistungsbezieher, so 
sind es im aktuellen Berichtsmonat noch 10.309. Das sind 
über 5.300 Frauen und Männer weniger in nur fünf Jahren. 
Viele Faktoren haben diese Entwicklung gestützt. Die gute 
wirtschaftliche Entwicklung und der Mindestlohn schlagen 
hier zu Buche. Das allein ist es aber nicht. Wir stellen regel-
mäßig unsere Abläufe auf den Prüfstand und arbeiten an 
deren Optimierung. So hat beispielsweise die Einführung 
der sogenannten e-Akte im letzten Jahr vieles vereinfacht.

Wir analysieren die Struktur der Arbeitsuchenden und kon-
zipieren genau auf die erkannten Bedarfe zugeschnittene 

zielgruppenspezifische Maßnahmen. Dies wird in einer 
jährlichen Bildungszielplanung festgehalten, die als Rah-
men fungiert und uns zugleich die notwendige Flexibilität 
lässt. 
Unser Vorteil: Wir schreiben die Maßnahmen selbst aus. 
Damit können wir auch kurzfristig auf Bedarfe reagieren. 
Der Betriebsausschuss, als beschließender Ausschuss des 
Kreistages, ist hier regelmäßig einbezogen.

Der Regionale Arbeitskreis des Saalekreises, bestehend aus 
Vertretern der Kammern, der Wohlfahrtsverbände, der Ge-
werkschaft, der Agentur für Arbeit und des Jobcenters, ini-
tiiert Projekte, die unser Portfolio ergänzen. Von 2015 bis 
2022 fließen dafür zusätzlich knapp 13,9 Millionen Euro 
ESF-Mittel seitens des Landes, 570.000 Euro des Landkrei-
ses und knapp 1,5 Millionen Euro des Eigenbetriebes für 
Arbeit. Im Rahmen von langfristigen Unterstützungsange-
boten mit einer intensiven sozialpädagogischen Betreuung 
bzw. Coaching, werden die Teilnehmer/-innen Stück für 
Stück wieder an den Arbeits- und Ausbildungsmarkt heran-
geführt. Das ist gelebte regionale Arbeitsmarktpolitik, die 
wir  benötigen, um Arbeitskräfte auf ihrem Weg zurück ins 
Erwerbsleben zu unterstützen. So werden über 2.100 
Einwohner/-innen des Saalekreises erreicht.
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Vorschläge gesucht!

Würdigung zum Tag des Ehrenamtes
Auch in diesem Jahr möchte sich 
der Landkreis Saalekreis bei den 
zahlreichen ehrenamtlich tätigen 
Menschen bedanken. 

Stellvertretend für die Vielzahl 
der Engagierten werden 30 Bür-
gerinnen und Bürger zu einer 
Festveranstaltung eingeladen. 
Höhepunkt wird dabei die Ver-
leihung der Ehrenamtscard sein. 
Sie berechtigt zur preisermäßig-
ten bzw. kostenlosen Nutzung 
verschiedener kultureller und 
sportlicher Einrichtungen und 
Angebote in der Region und hat 
ein Jahr Gültigkeit.

Auch Sie können  
Vorschläge unterbreiten!

Kennen Sie Menschen, die be-
sonders aktiv im Ehrenamt sind? 
Gibt es Personen, die sich seit 
vielen Jahren selbstlos für die 
Mitgestaltung der Gesellschaft 
einsetzen? Lassen Sie es uns wis-
sen!

Bitte beachten Sie, dass das Vor-
schlagen von Personen keine Zu-
sage für die Einladung zur Veran-
staltung ist. 

Alle Vorschläge müssen folgende 
Angaben enthalten:

•	 Name, Anschrift, möglichst 
Telefonnummer und  
Geburtsdatum des/der 
Vorgeschlagenen

•	 Art/Beschreibung der 
ausgeführten Tätigkeiten

•	 Dauer der Tätigkeit (in 
Jahren)

•	 Kontaktdaten des Absenders 
des Vorschlages

Die Vergabekriterien, anhand de-
rer die Auswahl vorgenommen 
wird, sind:

•	 mind. 10 Stunden/Monat 
ehrenamtliche Tätigkeit

•	 keine Aufwandsentschädi-
gung, die über die Erstattung 
der anfallenden tatsächlichen 
Kosten hinausgeht

•	 Mindestalter des/der 
Vorgeschlagenen beträgt 16 
Jahre

•	 Tätigkeit wird in oder für 
einen Verein geleistet oder sie 
ist in anderer Weise beachtlich 
und im öffentlichen Interesse

•	 ehrenamtliche Tätigkeit wird 
im Saalekreis ausgeübt

Sie haben schon eine Idee, wen 
Sie vorschlagen möchten?
Bitte schicken Sie uns Ihre Vor-
schläge bis zum 30. September 
2019 per Post, Fax oder E-Mail 
an:

Landkreis Saalekreis
Demografiebeauftragter 
Christian Stößel
Domplatz 9, 
06217 Merseburg
Fax: 03461 40-1038
E-Mail: Christian.Stoessel@saa-
lekreis.de

Sie können unter dieser E-Mail-
adresse auch den Erfassungsbogen 
für Vorschläge in digitaler Form 
anfordern.

Saalekreis-Literaturtage
Vom 24. September bis 13. November finden die Saalekreis-Litera-
turtage in diesem Jahr statt. Unter dem Motto "Literarisches zum 
Wendeherbst" veranstalten zahlreiche Akteure an unterscheidlichen 
Orten im Landkreis Buchspremieren, Autoren-Lesungen und Aus-
stellungen.
Im Veranstaltungskalender auf www.saalekreis.de finden Sie einen 
Überblick über alle Veranstaltungen.

Büropraxis 

Computer-Einstieg - Grund-
kurs
Für Computer-"Neulinge" in 
PC-Technik, Betriebssystem 
Windows, Standard-Software 
und Internet. Der Kurs 
vermittelt grundlegendes 
Wissen.
17.09.2019, 4x Di + 3x Mi, 
17.00 - 20.00 Uhr, Merseburg, 
Am Saalehang 1, 98,00 Euro

Fit fürs Büro mit Office 2013
Dieser Kurs ist gut geeignet für 
Sie, wenn Grundkenntnisse 
vorhanden sind, Sie aber doch 
spüren, dass für die Arbeit im 
Büro Fertigkeiten fehlen. 
19.09.2019, 10x Donnerstag, 
17.30 - 20.30 Uhr, Merseburg, 
Am Saalehang 1, 140,00 Euro

Einführung in Smartphone & 
Tablet-Computer
Android ist das am weitesten 
verbreitete Betriebssystem. In 
diesem Kurs machen wir Sie mit 
der Handhabung des eigenen 
Gerätes vertraut und zeigen, was 
alles damit möglich ist. 
23.09.2019, 1x Mo, 1x Di und 
1x Do, 17.00 - 20.00 Uhr, 
Merseburg, Am Saalehang 1, 
70,00 Euro

Mehr Informationen zu allen 
Angeboten sowie 

das neue Programmheft 
für den Herbst 
finden Sie auf

 www.kvhs-saalekreis.de

Kreisvolkshochschule Aktuell

Anzeige

Prima Wohnen im Alter
1- und 2-Raum-Wohnungen mit
Aufzug, Dusche und Balkon,
Concierge, Cafe, Physio, Bäcker
und Frisör (Pflegedienste separat
möglich und
im Haus).

Einzeltermine sind
immer möglich!
Info über
Herrn Göthe
03461/280140
www.gbw-merseburg.de

Willkommen daheim ... sorgenfreies Wohnen!

Tag der offenen Tür
Jeden Montag von

13.30 bis 15.30 Uhr
in der Leunaer Str. 36 im
Haus Saaleblick

Alles vor Ort im Haus Saaleblick

www.bestattungshausvoigt.de
bestattungshausvoigt@freenet.de

z 034773 20372 oder z 034774 41474
Eisleben OT Hedersleben, Grüne Tanne 13
Röblingen am See, Stedtener Str. 33a

NEU

ßErd-, Feuer- und See-
bestattungen

ßNatur-, Friedwald- und
Diamantbestattungen

ß -
Bestattungen

ßGrabeinebnungen
Täglich 24 Stunden persönlich erreichbar



Saalekreis-Kurier	 28. August 2019� Seite 6

Fremdsprachen

Die digitale Welt ist groß und öffnet viele Möglich-
keiten, eine Fremdsprache zu erlernen oder aktiv zu 
halten.
Nur eines geht online kaum oder gar nicht – das 
unmittelbare Sprechen mit anderen Menschen in 
einer realen, lebendigen Umgebung. Deshalb sind 
unsere Kurse so wichtig und nach wie vor gefragt – 
zum Sprechenlernen.
Wir beraten Sie gern unter Tel. 03461 259088-4 
oder Sie testen selbst Ihr Vorwissen unter  
www.sprachtest.de. Da das Sprechen für fast alle 
Interessenten das Wichtigste ist und der Online-
Test hier nicht weiterhilft, bieten wir in jedem 
fortführenden Kurs eine Probestunde an, die Sie 
einfach mit uns vereinbaren. Unter anderen 
beginnen im September:

Anfängerkurse - ohne Vorkenntnisse
Spanisch, ab 25.09., 10x Mittwoch, 18.35 - 20.05 
Uhr, Merseburg, 64,50 EUR
Französisch, ab 23.09., 10x Mittwoch, 17.15 – 
18.45 Uhr, Merseburg, 62,50 EUR

Englisch, ab 16.09., 11x Montag, 18.30 – 20.00 
Uhr, Merseburg, 55,00 EUR

Englisch A1 - Anfänger mit sehr geringen 
Vorkenntnissen
09.09. - 02.12.2019, 12x Montag, 19.00 - 20.30 
Uhr, Teutschenthal, 60,00 Euro
09.09. - 02.12.2019, 12x Montag, 18.30 - 20.00 
Uhr, Merseburg, 60,00 Euro

Englisch Konversation B1 - in Gröbers, Lands-
berg, Teutschenthal und Halle
10.09. – 03.12.2019, 12x Dienstag, 18.00 – 19.30 
Uhr, Gröbers, 60,00 Euro
02.09. – 25.11.2019, 12x Montag, 17.30 – 19.00 
Uhr, Landsberg, 60,00 Euro
02.09. – 25.11.2019, 12x Montag, 18.00 – 19.30 
Uhr, Teutschenthal, 60,00 Euro
02.09. – 02.12.2019, 10x Montag, 16.35 – 18.05, 
Halle, 50,00 Euro

Französisch A1 Auffrischung
28.08. -  27.11.2019, 10x Mittwoch, 18.30 – 20.00 
Uhr, 62,50 Euro

Kreisvolkshochschule Aktuell

Das Veterinäramt informiert

Aktionsplan Kupierverzicht 
Schrittweise Reduktion des routi-
nemäßigen Schwänzekürzens bei 
Ferkeln wird in Angriff genom-
men.
Der bundesweit geltende „Akti-
onsplan zur Einhaltung der 
Rechtsvorschriften in Bezug auf 
das Schwänzekupieren beim 
Schwein“ zur Umsetzung des Am-
putationsverbots nach § 6 Abs. 1 
des Tierschutzgesetzes (Tier-
SchG) wurde durch das Ministeri-
um für Umwelt, Landwirtschaft 
und Energie (MULE) des Landes 
Sachsen-Anhalt per Erlass vom 
09.07.2019 bekanntgegeben. Der 
genannte Erlass ist unverzüglich 
durch die Landkreise und kreis-
freien Städte anzuwenden und der 
Aktionsplan somit umzusetzen.

Hintergrund
Das routinemäßige Kürzen von 
Schweineschwänzen zur Verhin-
derung von Schwanzbeißen ist 
durch EU-Recht bereits seit 1991 
verboten. Der Eingriff ist nur im 
Einzelfall zulässig, wenn er für die 
vorgesehene Nutzung des Tieres 
zu dessen Schutz oder zum Schutz 
anderer Tiere unerlässlich ist, z.B. 
wenn Bissverletzungen an den 
Schwänzen und Ohren von 
Schweinen nachweisbar sind und 
dies auftritt, obwohl im Vorfeld 
bereits andere Maßnahmen durch-
geführt wurden, um Schwanzbei-
ßen und andere Verhaltensstörun-
gen zu vermeiden. Bei einem 
Audit der EU im Jahr 2018 in 
Deutschland wurde festgestellt, 
dass in Deutschland wie auch in 
vielen anderen Mitgliedsstaaten 
flächendeckend gegen diese Vor-
schriften verstoßen wird. Deutsch-
land und die betroffenen Mit-
gliedsstaaten wurden daher 

verpflichtet, einen Aktions-
plan vorzulegen, mit dem 
sichergestellt wird, dass 
die Vorschriften künf-
tig eingehalten wer-
den. Der Nationale 
Aktionsplan für 
Deutschland wurde 
im September 2018 
von der Agrarminis-
terkonferenz be-
schlossen. Zentrale 
Vorgabe des Planes ist 
die sogenannte Tierhalter-
erklärung.

Der Aktionsplan richtet sich an 
alle Schweinehalter auf allen Pro-
duktionsstufen. Ziel des Aktions-
planes ist es, das derzeit routine-
mäßig durchgeführte Kupieren 
der Schwänze bei Ferkeln schritt-
weise auf die Einzelfälle, die auf-
grund der bestehenden Umstände 
unvermeidbar sind, zu reduzieren 
und damit geltendes europäisches 
und nationales Tierschutzrecht 
einzuhalten.
Der Aktionsplan bietet zwei Op-
tionen an - für Tierhalter, die wei-
terhin kupierte Tiere halten und 
für Tierhalter, die mit der Hal-
tung unkupierter Tiere beginnen.

In einem ersten Schritt muss jeder 
Schweine haltende Betrieb eine 
Tierhaltererklärung ausfüllen und 
dem Veterinär- und Lebensmittel-
überwachungsamt zur Verfügung 
stellen. Bestandteil der Tierhalter-
erklärung ist eine interne Risiko-
analyse. Diese Risikoanalyse ist zu 
dokumentieren. Die Tierhalterer-
klärung muss jährlich neu ausge-
stellt werden. Hierfür ist die Risi-
koanalyse jährlich zu wiederholen. 
Schwanz- und Ohrverletzungen 

müssen mindestens zweimal jähr-
lich erhoben werden. Ab Mitte 
2021 muss der zuständigen Behör-
de ein schriftlicher Maßnahmen-
plan vorgelegt werden, sofern wei-
terhin gemäß Option 1 des 
Aktionsplans kupierte Tiere ge-
halten werden.

Alle relevanten Dokumente, wie 
der Erlass des MULE, die Tierhal-
tererklärung, die Unterlagen zur 
Risikoanalyse und Erhebung von 
Schwanz- und Ohrverletzungen, 
die Checkliste zur Vermeidung 
von Verhaltensstörungen 
(Schwanzbeißen) sowie die Hand-
reichung zur Umsetzung des „Na-
tionalen Aktionsplans Kupierver-
zicht“ finden Sie auf der 
Internetplattform des MULE des 
Landes Sachsen-Anhalt unter 
www.mule.sachsen-anhalt.de/.

Für Rückfragen steht Ihnen das 
Veterinär- und Lebensmittelüber-
wachungsamt des Saalekreises 
gern zur Verfügung.

veterinaeramt@saalekreis.de
Telefonnummer 03461 40-1771

Mitgliederversammlung der  
Kreisseniorenvertretung Saalekreis e. V.
Mittwoch, den 25.09.2019, von 10:00 bis ca. 12.00 Uhr.
Leunaer Straße 36 in Merseburg (im EG, Saal „Haus Saaleblick“)

Vorläufige Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung       
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-

fähigkeit
3.	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Ta-

gesordnung   
4.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes der KSV 2018 (Bericht 

Vorsitzende, Kassenbericht Schatzmeisterin, Bericht Revision), 
Entlastung des alten Vorstandes

5.	 Wahl der Mandatsprüfungs- und der Stimmzählkommission
6.	 Wahl des Wahlleiters und Durchführung der Wahl des Vorstan-

des/Revision (Kandidatenliste)
7.	 Entlastung der Mandats- und Stimmzählkommission sowie des 

Wahlleiters
8.	 Grußwort der/des Vorsitzenden
9.	 Antrag zur Änderung der Satzung vom 04.03.2013, Beschluss-

vorlage 1 - „Beschlussempfehlung zum Antrag der zu ändernden 
Satzungsbestimmungen: Änderungen der § 3/1,§ 6/2, § 8/1, § 
8/3, §12/3 “ der Satzung vom 04.03.2013, Abstimmung und 
Beschlussfassung durch die MV

10.	 Bekanntgabe der Beschlüsse durch den/die Vorsitzende/n
11.	 Mitteilungen, Anfragen und Anregungen
12.	 Schließung der Sitzung

(Laut Satzung des Vereins ist die Bekanntgabe der Mitgliederver-
sammlung für die Wahrung der ordnungsgemäßen Einladung not-
wendig.)

Kontakt: 	Kreisseniorenvertretung Saalekreis e. V.
	 Leunaer Straße 36 | 06217 Merseburg
E-Mail:	 irina-oberlaender@web.de
Tel:	 0152- 049 21 419
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Vorarbeiten zur virtuellen Rekonstruktion des Merseburger Spiegelkabinetts
Durch einen Verwaltungsakt von 
preußischen Regierungsbeamten 
wurde 1925 das prachtvolle Mer-
seburger Spiegelkabinett nach 
Berlin geschafft. 
In der Ausstellung des Deutschen 
Museums überstand das meiste die 
Kriegszeiten. Nach seiner Einlage-
rung 1946 erlitt es allerdings star-
ke Feuchtigkeitsschäden. Seit 
1972 befindet sich das Spiegelka-
binett im Besitz des Kunstgewer-
bemuseums – Staatliche Museen 
Preußischer Kulturbesitz. Ab 
1998 fanden umfangreiche Vor-
untersuchungen, von 1999/2000 
an grundlegende Restaurierungs-
arbeiten und 2005 eine erste Auf-
stellung im Kunstgewerbemuse-
um statt. Seit 2012 wird die 
kostbare Wandvertäfelung im Bo-
de-Museum präsentiert. Der mit 
Intarsien verzierte Parkettboden 
wurde im Krieg zerstört und ist 
nur noch auf historischen Foto-
grafien sichtbar. 
Durch das an der Hochschule 
Merseburg angesiedelte Netz-
werkprojekt „Visualisierung im-
mersiver Medien und virtueller 
Räume (IMVIR)“ soll nun das 
Spiegelkabinett in den Räumen 
des Kulturhistorischen Schlosses 
Merseburg virtuell wieder entste-
hen. Der ursprüngliche Standort 
im Schloss wurde baulich saniert 
und soll nun bald wieder von 

Besucher*innen genutzt werden 
können. 
Zum Ortstermin am 21.05.2019 
im Bode-Museum in Berlin trafen 
sich die zuständigen 
Mitarbeiter*innen der Museen 
und der Hochschule Merseburg 
zur fotografischen Aufnahme der 
barocken Einrichtung. Dabei ver-
traten Christian Fischer in Eigen-
tümerfunktion das Kunstgewer-
bemuseum und Dr. Karin Heise 
das Kulturhistorische Museum 

Schloss Merseburg. Vom IMVIR-
Projekt waren der Projektleiter 
Prof. Marco Zeugner und die Mit-
arbeiterin Mechthild Meinike 
anwesend, unterstützt vom Stu-
denten Oliver Martin.
Der Zustand des um 1715 für 
Herzogin Henriette Charlotte zu 
Sachsen-Merseburg errichteten 
Spiegelkabinetts ist in seiner 
Grundstruktur erhalten geblie-
ben. Konservatorische Maßnah-
men haben Schlimmeres verhin-

dert, so zeigt sich das 
Spiegelkabinett mit einer un-
glaublichen plastischen Vielgestal-
tigkeit an vergoldeten Ornamen-
ten, Figuren und Nischen. Die 
Farbe und Struktur der hinterleg-
ten bemalten Leinwände zeigten 
sich zum früheren Kobaltblau 
stark verändert. Ursprünglich 
standen auf den Regalen, Borden 
und in den Vitrinen weit über 
zweihundert kostbare Kunstge-
genstände aus edlen Metallen, El-

fenbein und Juwelen. Auch zier-
ten viele Figuren und Gefäße aus 
chinesischem Porzellan die her-
zogliche Schatzkammer. Nach ge-
genwärtigem Forschungsstand 
sind zehn Objekte erhalten, die im 
Grünen Gewölbe der Staatlichen 
Kunstsammlungen in Dresden zu 
finden sind und aus dem Merse-
burger Schloss stammen – mehre-
re davon nachweislich aus dem 
früheren Spiegelkabinett. Zur 
Vorbereitung der virtuellen Re-
konstruktion wurde das Spiegel-
kabinett mit allen Details fotogra-
fisch erfasst. Die Fotos bilden die 
Grundlage für die Übertragung 
der räumlichen Situation und die 
Modellierung der Grundstruktur-
elemente der Dekorationen am 
Computer. Auch die aus dem Be-
stand des Spiegelkabinetts noch 
erhaltenen Kunstwerke sollen di-
gital wiedererstehen. Ziel der vir-
tuellen Rekonstruktion ist es, für 
die museumspädagogische Nut-
zung eine virtuelle Szene zu schaf-
fen, die dem Stellenwert und der 
Bedeutung des Ortes gerecht wird 
und dem Besucher ein zeitgemä-
ßes Lerneffekt-Erlebnis verschafft.

Text & Foto:
Hochschule Merseburg

Anzeige

Der direkte 
Weg zu Ihrer 
Anzeige im 
Saalekreis-

Kurier:

 Telefon: 
345/5652105

Telefon: 
345/5652116

E-Mail:
anzeigen.sk-kurier@

mz-web.de

Natürlich bei Ihrem freundlichen CItroËN-Händler

Ausstattung*:
. 20 Fahrerassistenzsysteme
. Advanced Comfort Federung
. Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
. 3 vollwertige Einzelsitze hinten
. Aktiver Notbremsassistent
. Klimaanlage
*je nach Modell als Option erhältlich

Verbrauchswerte: von 7,2 bis 3,8 l/100 km, CO2 von 132 bis 105 g/km, Effizienzklasse A bis A+

Braschwitzer Straße 5 • 06188 Landsberg ot Peißen
tel. 03 45 / 4 44 76 90 • www.ac-stierwald.de

Beispielbild zeigt Sonderausstattung

Comfort class SUV.
DEr NEUE CItroËN C5 AIrCroSS SUV

ab21.490,- €
Hauspreis

Merseburg, Bahnhofstraße 17 Halle (Saale) Hansering 15
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AUSSTELLUNGEN

31.08.-27.10.: Sonderaustellung 
Merseburg und die Moderne: 
„Das Dach der Moderne. 
Zollbau Merseburg. Konstrukti-
on und weltweite Verbreitung“, 
Kulturhistorisches Museum 
Schloss Merseburg

07.09., 10:00 Uhr: Eröffnung 
der Saalekreis-Fotoschau im 
Bildersaal der Burg Querfurt, 
Ausstellung bis 26.09. in 
Querfurt, ab 28.09. im Restau-
rant & Café "ben zi bena" in 
Merseburg

14.09., 14:30 Uhr: Ausstellungs-
eröffnung „Malerei- und Grafik“ 
von Undine Hannemann, 
Galeriecafé Picknick am 
Wegesrand in Wettin-Löbejün 
OT Mücheln

14.09.-21.11.: Samstag/Sonntag 
jeweils 14:30-16:30 Uhr 
Fotoausstellung "Spiegelungen" 
von Dieter Mittenzwei, Geisel-
talsee-Kirche Mücheln/
Neubiendorf

Bis 06.09.: „Der Architekt Carl 
Barth und die Gartenstadt 
Leuna“, Foyer im Rathaus Leuna

Bis 08.09.: Natur Fotografien 
von Martin Wasilewski, Geisel-
talsee-Kirche Mücheln OT 
Neubiendorf

Bis 20.12.: Dauerausstellung zur 
Geschichte Landsbergs und der 
Region, Museum "Bernhard 
Brühl" Landsberg

Bis 31.12.: „Hans Rothe: Gemäl-
de und Grafik“, Kulturhistori-
sches Museum Schloss Merse-
burg

Bis 31.12.: FilmBurg-Ausstel-
lung „Ganz großer Trick!“, 
Burg Querfurt

Bis 26.02.2020: „Kam Kolum-
bus 15.000 Jahre zu spät? 
Globaler Verkehr in der 
Steinzeit“, Zentralwerkstatt 
Pfännerhall

FÜHRUNGEN

01./08./15./22./29.09., 14:00 
Uhr: Das Merseburger Schloss 
und die Schätze des Kulturhisto-
rischen Museums, Kulturhistori-
sches Museum Schloss Merse-
burg

01.09., 14:00 Uhr: Sonderfüh-
rung FilmBurg Querfurt inkl. 
Ausstellungsbesichtigung, Burg 
Querfurt

07./21.09., 14:00-16:00 Uhr: 
Stadtrundfahrten mit Bus oder 
Fahrrad durch die Merseburger 
Zollinger-Viertel, Anmeldung 
unter Tel.: 03461/401318 
notwendig

08.09., 11:00 Uhr: Parkführung, 
Barockgarten und Landschafts-
park Mücheln

08./29.09., 14:00 Uhr: Öffentli-
che Führung durch Schloss und 
Park Ostrau

08.09., 14:00 Uhr: Parkführung, 
Park Dieskau

08./29.09., 16:00 Uhr: Sonder-
führungen: Anthroposophische 
Grabkapelle Ostrau, Treff: 
Eingang Schloss-Café Ostrau

21.09., 15:00 Uhr: Tempelritter-
führung, Templerkapelle in 
Mücheln bei Wettin

Bis 27.10.: Öffentliche Führung 
in der Doppelkapelle Sanctae 
Crucis, Landsberg

MUSIK/TANZ/THEATER

01.09., 15:30 Uhr: Templersom-
mer: Hot Strings - Monsieur 
Swing trifft Senor Latino, 
Templerkapelle Wettin

06.09., 18:00 Uhr: 10. Herbst-
klänge mit vielen Künstlern auf  
verschiedenen Bühnen, Film-
Burg Querfurt

07.09., 17:00 Uhr: Gitarrenkon-
zert „Traumreise durch Raum 
und Zeit“ mit Johann Mantel, 
Dorfkirche Dobis

07.09., 18:00 Uhr: Lichternacht 
im Schlosspark Ostrau, Konzert 
mit "Klangart Berlin", Tanz-
abend mit "be happy" und "FTN 
Feiern Tag und Nacht“, 
Schlosspark Ostrau

08.09., 17:00 Uhr: Musiksom-
mer Gollma, Abschlußkonzert 
mit Ekaterina Leontjewa (Orgel) 
und Irina Küppers (Sopran), 
Kirche Gollma

11.09., 19:00 Uhr: Konzert mit 
dem MDR-Sinfonieorchester im 
Rahmem des Festspiels der 
deutschen Sprache, Historischer 
Kursaal Bad Lauchstädt

22.09., 15:00 Uhr: „Siebenschlä-
fer“ Romantic Folk mit Klaus 
Adolphi & Kathrin Peter, 
Doppelkapelle Landsberg

22.09., 15:30 Uhr: Festkonzert 
mit dem Vocalensemble 
„Tongarten“ aus Halle, Templer-
kapelle in Mücheln bei Wettin

22.09., 16:00 Uhr: Konzert mit 
„Tick2Loud“ aus Stendal, 
Kirche Mösthinsdorf

25.09., 19:00 Uhr: Irische Harfe, 
Gesang und Geschichten mit 
Hilary O´Neill, Hofstube im 
Schloss Merseburg

+++ Wohin im Saalekreis? +++ Wohin im Saalekreis? +++ Wohin im Saalekreis? +++ 

Was Chemie alles möglich macht

Veranstaltungsreihe an der Hochschule Merseburg
Ab Oktober 2019 kann man an 
der Hochschule Merseburg den 
Bachelorstudiengang Ange-
wandte Chemie studieren. In ei-
ner Reihe von Schauvorlesungen 
zeigen die Lehrenden aus dem 
Bachelorstudiengang Ange-
wandte Chemie, was sich im  
Alltag hinter Themen wie Orga-
nischer, Analytischer, Anorgani-

scher, Biologischer und Physika-
lischer Chemie alles verbirgt. 
Mehr dazu erfahren Sie in der 
Veranstaltungsreihe "Was Che-
mie alles möglich macht".
Die erste Veranstaltung der Rei-
he fand bereits am 21. August 
2019 statt. Alle Veranstaltungen 
beginnen 18:30 Uhr und finden 
im Hörsaal 5 der Hochschule 
Merseburg statt. An den jeweili-
gen Abenden steht auch die All-
gemeine Studienberatung zu al-
len organisatorischen Fragen 
rund um das Studium Rede und 
Antwort.

Die Termine
•	 Schokolade und Seife  

28.08.2019, 18:30 Uhr
•	 Chemisches Allerlei 

11.09.2019, 18:30 Uhr
•	 Käse und Wein 

18.09.2019, 18:30 Uhr
•	 Power to X - Energie und 

Energiespeicherung in Natur 
und Technik 
26.09.2019, 18:30 Uhr

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Eintritt 
ist frei.

Maustüröffnertag an der Hochschule Merseburg
3. Oktober 2019 | 10:00-14:00 Uhr
Anlässlich des Maustür-Öffner-
Tages öffnet auch die Hochschu-
le Merseburg gemeinsam mit 
dem Deutschen Chemie-Muse-
um für alle Maus-Fans ihre Tü-
ren.  Dabei dreht sich alles um 
Mischprozesse und Stoffgemi-
sche. Im Anschluss an die Vorle-
sung finden für große und kleine 
Maus-Fans verschiedene  Mit-
machaktionen und Bastelwork-
shops im Chemie-Museum statt.

Trennen & Mischen
In einer spannenden Experimen-
talvorlesung zum Staunen und 

Mitmachen erfahren alle Maus-
Fans mehr darüber, worin sich 
Reinstoffe von Stoffgemischen 
unterscheiden; welcher Unter-
schied zwischen Schütteln und 
Rühren besteht und wie Vermi-
schen von Stoffen gelingt, die 
sich normalerweise nicht vermi-
schen lassen. In dieser Vorlesung 
wird anschaulich demonstriert, 
wie ein Flaschen-Automat funk-
tioniert und wie man Kunststoff  
recyceln kann.
Im Deutschen Chemie-Museum 
werden im Anschluss daran für 
große und kleine Maus-Fans ver-

schiedene Mitmachaktionen an-
geboten. Neben dem Palettenla-
byrinth und anderen spannenden 
Bastelaktionen (Vogelfutterstati-
on, Blumenzucht), wird selbst-
verständlich auch das Maus-Ge-
winnspiel mit dabei sein. Aber 
auch die Sonnenuhr und die 
Dampflok können im Chemie-
Museum während einer Führung 
bestaunt werden.

Achtung! Für die Bastelaktionen 
bitte leere (pfandfreie) Plastikfla-
schen sowie leere Tetrapacks mit-
bringen.

Saalekreis-Fotoschau� Foto: Dr. André Wutzler

Interkulturelle Woche im Saalekreis
20. bis 29. September

Unter dem Motto "Zusammen 
leben, zusammen wachsen." la-
den auch in diesem Jahr ver-
schiedene Veranstaltungen im 
Saalekreis, die im Rahmen der 
bundesweiten Interkulturellen 
Woche (IKW) stattfinden, zur 
Begegnung und zum Austausch 
ein. 

Eine Übersicht über alle Veran-
staltungen im Saalekreis finden 
Sie auf  www.saalekreis.de.

Hillary O'Neill
� Foto: David Erskine
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SONSTIGES

30.08.-01.09.: 110 Jahre IG 
Waldheil mit Festveranstaltung, 
Vorträgen, Feuerwerk und Spiel 
und Spaß für Kinder, Säulenei-
chenweg in Lieskau

31.08., 13:00 Uhr: Zwischenstop 
der „(Ost) Deutschlandfahrt für 
100jährige Fahrzeuge“, Schloss 
Ostrau

01.09.: Feuerwehrgottesdienst 
der ev. Kirche Krumpa

01.09., 14:00 Uhr: 14. Langen-
bogener Orgelfest mit Musik, 
Weinfest, Kunst, Kultur und 
Literatur, Kirche Langenbogen

01.09., 15:00 Uhr: Wallfahrts-
gottesdienst, Dorfkirche Döblitz

02.09.: Junges Fetsspiel der 
deutschen Sprache für Kinder 
und Jugendliche, Goethe-Thea-
ter Bad Lauchstädt

06.-07.09.: Dorffest am 
Dorfteich Großkugel

07.09.: 19. Bauernmarkt mit 
Benefizkonzert, Palmen- und 
Vogelhaus Bad Dürrenberg

07.09.: Sommerfest d. Freiwilli-
gen Feuerwehr Knapendorf

07.-08.09.: Deutsche Jugendför-
derung Motorsport, Motocross-
gelände Dieskau

07.09., 14:00 Uhr: 14. Teichfest 
in Brachstedt, u. a. mit Bootsren-
nen, Bierkastenstapeln, Tombo-
la. Kinderprogramm u. v. m., 

07.09., ab 14:00 Uhr: 25 Jahre 
Hundesportverein Obhausen 
mit Vorführungen, Kinder-
schminken, Hüpfburg, Disco 
und Feuershow am Abend, 
Hundesportplatz Obhausen

08.09., 10:00-18:00 Uhr: Tag des 
offenen Denkmals, Informatio-
nen zu den Veranstaltungen 
unter www.tag-des-offenen-
denkmals.de

09.09., 19:00 Uhr: Nie gehörte 
Töne - Zum Wirken der 
Weimarer Hofschauspielerin 
Caroline Jagemann, Genscher-
Saal in Bad Lauchstädt

10.09., 15:00 Uhr: Der medizini-
sche Dienstag in Querfurt: 
„Gelenkersatzoperationen - Die 
Schulter“, Carl-von-Basedow-
Klinikum in Querfurt

10.09., 19:30 Uhr: 45. Gesund-
heitstag, Vortrag und Diskussion 
mit Ines Scharf  (Leipzig), 
Gemeindehaus Lieskau

19.09., 17:00 Uhr: Kolloquium 
„Change-Management in der 
Restrukturierungsperiode der 
BSL Olefinverbund GmbH“, 
Hoschule Merseburg, Hörsaal 9

21.09.: Oktoberfest bei der 
Feuerwehr Dieskau

21.09.: Tag der offenen Tür der 
Freiwilligen Feuerwehr Osmün-
de

22.09., 10:00-13:00 Uhr: Kinder-
fest und Familientag im 
Carl-von-Basedow-Klinikum 
Saalekreis in Merseburg

25.09., 15:30 Uhr: Literaturcafé, 
Bücherei Teutschenthal

27.09., 19:30 Uhr Dia-Show 
„BALI - Götter, Geister und Dä-
monen von & mit Michi 
Münzberg“, Bücherei Teut-
schenthal

Für die Vollständigkeit und 
Richtigkeit der Angaben wird 
keine Gewähr übernommen.

Bachchor Köthen bringt Carl Loewe zu Gehör
Oratorium „Die Festzeiten“ erklingt in Löbejüner Stadtkirche St. Petri 

Als 10jähriger Knabe ging Carl Loewe 1806 aus 
Löbejün als Kurrendesänger in die Bach- und Re-
sidenzstadt  Köthen. Am 8. September 2019 
kommt der Bachchor Köthen in die Geburtsstadt 
Carl Loewes, um dessen wohl bekanntestes Ora-
torium „Die Festzeiten“ zur Aufführung zu brin-
gen. Beginn ist 15:30 Uhr. Unterstützung erhält 
der Bachchor durch Mitglieder des Davidchores 
Bad Belzig. Begleitet wird er vom Köthener 
Schlossconsortium.
Der Bachchor Köthen hat sich in den vergange-
nen Monaten mit einem seiner größten Werke be-
fasst, dem geistlichen Oratorium „Die Festzei-
ten“. 
Nun wird es 150 Jahre nach Loewes Tod in der 
altehrwürdigen Stadtkirche St. Petri zu Löbejün 
erklingen, an dem Ort, an dem Carl Loewe von 
seinem Vater seine erste Ausbildung im Gesang 
und an der Orgel erhielt. Nur wenige Schritte von 
der Kirche entfernt befand sich das damalige 
Schulgebäude, das der Familie Loewe zugleich als 
Wohnhaus diente. Heute steht an gleicher Stelle 
das Carl-Loewe-Haus mit Museum, das vor dem 

Konzert am 8. September ab 13:00 Uhr für inter-
essierte Besucher geöffnet ist.
Der Eintritt zum Konzert kostet 10 Euro. 

Internationale Carl-Loewe-Gesellschaft e.V.
Frieder Badstübner

Das Carl Loewe Denkmal in Löbejün

SSSTAHLTREPPETAHLTREPPETAHLTREPPEN • HOLZTREPPELZTREPPELZTREPPEN • AUSSSSSSENTREPPEN

Für ein schönes Zuhause.
Nutzen Sie unseren
10 % Aktionsrabatt!

BALKONE & FENSTER • ZÄUNE&TORE

Max-Lademann-Straße 4 · 06128 Halle
Mobil: 0152/31 09 60 70 · Telefon: 0345/977 37 445

E-Mail: info@abc-treppen.de

Unsere Öffnungszeiten: Di. und Do. 9.00 – 17.00 Uhr
Termine gern nach Vereinbarung

Wir erstellen Ihnen gern ein unverbindliches und kostenfreies Angebot!

Anzeige

Das aktuelle Programm unter:

Facebook: Hallescher Einkaufspark HEP

Twitter: Hallescher Einkaufspark HEP

www.hallescher-einkaufspark.de

Tag der
Blaulichthelden

MIT FASHION–SHOWS

UM 14 UHR & 16 UHR

Silvio Uhlmann
Elektro-Service seit 1981

ELEKTROFACHBETRIEB

Eislebener Straße 5
06198 Salzatal OT Bennstedt

Telefon | Büro: 034601 / 22666
Handy: 0177 - 194 23 14

E-Mail: elektrofachbetrieb-uhlmann@t-online.de
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Nähen

Nähen für Anfänger I - Übungen mit Nähmaschine
Vermittelt werden Grundfertigkeiten wie z. B. der Umgang mit der 
Nähmaschine, das Erlernen einfacher Nähtechniken, verschiedene 
Näharten. Vermittlung von Grundlagenkenntnissen zum Umgang 
mit der Nähmaschine.
Bitte mitbringen: 0,5 m weißes oder helles Baumwollgewebe oder 
Nessel. Am Ende des Grundlagenkurses werden die Folgekurse 
erklärt, und wichtige Materialhinweise gegeben
23.-24.09.2019, jeweils 17:00 - 20:15 Uhr, Merseburg, 40,00 Euro

Natur

Ornithologische Wanderung
Der Herbst gehört zu den jahreszeitlichen Höhepunkten in der 
Natur.  Der Vogelzug hat begonnen. In Flachwasserbereichen lassen 
sich Sumpf- und Watvögel (Limikolen) beobachten, die aus 
Skandinavien kommend bei  uns Zwischenhalt einlegen. Auch Enten, 
Möwen und andere Wasservögel gesellen sich dazu.  Viele unserer 
Zugvögel sind noch da, bereiten sich auf den Zug vor  und lassen sich 
gut beobachten.
07.09.2019, 09:00 - 11:15 Uhr, Burgliebenau,  
'Parkplatz am See, 6,00 Euro

Kreisvolkshochschule Aktuell

„Märchenland KULTour“
KULTURhaus Mösthinsdorf lädt zum Kultur-Picknick
Rund um die Rast- und Konzert-
kirche Mösthinsdorf wird es am 
Sonntag, dem 1. September 2019 
von 14:00 - 18:00 Uhr das 1. Kul-
tur-Picknick unter dem Motto 
„Märchenland KULTour“ geben.
Es gibt Spaß, Märchenzauber und 
Kultur für die ganze Familie:
Das Kindermobil24 ist mit der  
Hüpfburg „Kleiner Dschungel“ 
vor Ort. Ein Kickertisch, Mega 4 
in einer Reihe, Riesenmikado und 
viele weitere Attraktionen laden 

Groß und Klein zum Spielen ein.
Beim Kinderschminken kann 
man sich in Märchenfiguren ver-
wandeln und anschließend foto-
grafieren lassen. 
Stände der Ölmühle Schortewitz 
sowie der Imkerei Sziede aus Plötz 
erweitern das große Angebot und 
auch märchenhafte Speisen & Ge-
tränke erwarten die Besucherin-
nen und Besucher. 
Kinder haben freien Eintritt, 
Erwachsene zahlen 2,-€

Junge Musiker in alten Gemäuern
Das 24. Jugendmusikfest Sachsen-Anhalt gastiert mit der Konzert-Reihe „In 
capella“ in Niemberg und Bad-Dürrenberg. 

Zwei besondere Konzerte sind am 
22. September sowie am 28. Sep-
tember in den Kirchen St. Ursula 
in Niemberg und St. Katharina in 
Bad Dürrenberg zu erleben: 

Auf der Bühne stehen junge Musi-
kerinnen und Musiker, die bei den 
Bundes- und Landeswettbewer-
ben von „Jugend musiziert“ als 
Preisträger hervorgegangen sind. 
Sie bereiten dem Publikum einen 
musikalisch facettenreichen 
Abend mit instrumentalen sowie 
gesanglichen Darbietungen aus 
verschiedenen Musikepochen. 
Die Konzertreihe „In capella“, bei 
der Kirchenräume zu Konzertsä-
len werden, ist seit Jahren ein fes-

ter Bestandteil des Jugendmusik-
fests Sachsen-Anhalt.  Junge 
Künstler haben hier die Gelegen-
heit, ihr Können einem breiten 
Publikum zu präsentieren. 

Das 24. Jugendmusikfest Sachsen-
Anhalt findet vom 12. September 
bis 2. Oktober unter dem Motto 
„Meine Augen hören etwas…“ 
statt. Das deutschlandweit einma-
lige Format gibt Kindern und Ju-
gendlichen bis zum 26. Lebens-
jahr die Möglichkeit, sich in einem 
eigenen Landesfestival zu präsen-
tieren, dabei werden sie zum Teil 
von Berufsmusikern unterstützt. 
In Trägerschaft des Landesmusik-
rates Sachsen-Anhalt wird das Ju-

gendmusikfest finanziert vom 
Land Sachsen-Anhalt und erhält 
in diesem Jahr Unterstützung von 
der ÖSA - Öffentliche Versiche-
rungen Sachsen-Anhalt, Ströer 
Media und ist Kulturpartner von 
MDR KULTUR. Auch in diesem 
Jahr hat Gabriele Brakebusch, Prä-
sidentin des Landtags von Sach-
sen-Anhalt, die Schirmherrschaft 
übernommen.

In capella mit Preisträgern des 
Landes- und Bundeswettbewerbs 
„Jugend musiziert“

Sonntag, 22. 09. | 17:00 Uhr
Kirche St. Ursula in Niemberg
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang 
wird um eine Kollekte gebeten.

Samstag, 28.09. | 17:00 Uhr
Kirche St. Katharina
in Bad Dürrenberg
Eintritt: 7,50 €

Weitere Informationen zum  
Jugendmusikfest unter: 

www.jugendmusikfest.de

Der September in der Landsberger Doppelkapelle 
Die Landsberger Doppelkapelle lockt im Septem-
ber gleich zweimal zu besonderen Veranstaltungen 
in die Saalekreisstadt. 
Unter dem Motto "Modern(e): Umbrüche in Kunst 
und Architektur", lädt sie, anlässlich des Tags des 
offenen Denkmals, am 8. September 2019, in der 
Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr, zum Besuch ein. 
Gilt die Landsberger Doppelkapelle gemeinhin als 
"Kleinod der Romanik", so haben doch auch andere 
Zeitepochen ihre Spuren hinterlassen. Der Holz-
schnitzaltar von Stephan Hermsdorf entstand bei-
spielsweise an der Schwelle der Spätgotik zur Früh-
renaissance. 11:00 Uhr und 15:00 Uhr werden 
sachkundige Führungen durch die Doppelkapelle 
angeboten. Schon traditionell erfreut die Kreismu-
sikschule "Carl Loewe", um 14:30 Uhr, die Gäste 
der Doppelkapelle mit alten und neuen Gitarren-
klängen im historischen Klangraum. Für das leibli-
che Wohl sorgt ein kleiner Imbissstand an der Dop-
pelkapelle. Im Museum "Bernhard Brühl", 
welches seit dem 1. August 2019 geschlossen 
ist, besteht am Tag des offenen Denkmals 
zwischen 10:00 und 18:00 Uhr noch ein-
mal die Möglichkeit, die einzigartige 
Landapotheke aus der Zeit um 1900 zu 
besichtigen. Der Eintritt in Doppelka-
pelle und Museum Landsberg ist am 
Tag des offenen Denkmals frei. 
Am 22. September 2019, um 15:00 
Uhr, lädt die Landsberger Doppelka-
pelle, unter dem Titel "Siebenschläfer" 
zu einem Romantic-Folk-Konzert ein. 
Das Duo-Projekt von Klaus Adolphi mit 
Kathrin Peter widmet sich Liedern von Re-
naissance bis Romantik, von Angel- bis An-
haltsachsen, von Shakespeare bis Adolphi. Kelti-
sche Mystik trifft auf Vagantenverse des 12. 

Jahrhunderts, Eichendorff auf Kollege Novalis, 
deutsche Historie auf schottische Legenden. Per-
lende Arpeggien diverser Saiteninstrumente und 
ein klarer, wandelbarer Sopran offerieren vor allem 
die filigranen Seiten vieler Kompositionen und Be-
arbeitungen Klaus Adolphis. Karten, zum Preis von 
7,- Euro/ Erm. 5,- Euro, gibt es an der Tageskasse. 
Unter Tel. (034602) 20690 können Karten vorbe-
stellt werden.

HINWEIS: Die Nachmittagsführung durch die 
Doppelkapelle beginnt erst nach dem Konzert, ca. 
16.30 Uhr.

Inge Fricke, Museum Landsberg 
Foto: Oberkapelle der Landsberger Doppelkapelle 

nach Westen ©Gunter George

Lokales Bündnis für Familie im  
Saalekreis lädt zur Konferenz
Das lokale Bündnis für Familie 
im Saalekreis – eine Initiative des 
Landkreises – trägt seit dem Jahr 
2009 dazu bei, die Familien-
freundlichkeit im Landkreis zu 
fördern. In diesem Jahr feiert das 
Bündnis sein 10-jähriges Beste-
hen. Aus diesem Grund findet 
am Donnerstag, dem 29. August 
um 10:00 Uhr eine Bündniskon-
ferenz im Schlossgartensalon 
Merseburg statt, die sich als offe-
nes Format sowohl an Mitglie-
der als auch an alle Interessierten 
richtet. 
Neben der Würdigung des bishe-
rigen Engagements soll die Ver-
anstaltung vor allem der Vorstel-
lung der künftigen Bündnisarbeit 

dienen. Dazu werden unter allen 
Anwesenden die Projektvorha-
ben für die kommenden 2 Jahre 
abgestimmt. Darüber hinaus 
dient die Konferenz auch der 
Netzwerkarbeit zum Thema Fa-
milienfreundlichkeit als Stand-
ortfaktor – damit fügt sich die 
Konferenz nicht nur terminlich, 
sondern auch inhaltlich in die 3. 
Demografie-Woche des Landes 
Sachsen-Anhalt (23. August bis 
1. September) ein.

Wann?
29.08.2019 | 10:00 Uhr
Wo?
Schlossgartensalon Merseburg

Foto: Joachim Blobel



ALLES RUND UM DAS HAUS

Anzeige

Der direkte Weg zu 
Ihrer Anzeige im  

Saalekreis-Kurier:
 Telefon: 

 0345/5652105

Telefon: 

 0345/5652116

E-Mail:  

anzeigen.sk-kurier@mz-

web.de

Baugrundstücke&Freiflächen
gesucht.

Detlef Wallasch
Mob. 0178.4662043

info@bauen-mit-stil.com

t
500 € netto für

www.spedition-zurek.de

0345-5600262

SpeditionZUREKGmbH
Grenzstr. 30
06112 Halle

Unter dem Gerade 7
06249 Mücheln
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25Umzugskartonsmietfrei *gültig bis 31.12.2019 abAuftragswert von 500 €

* 034632-22650

UMZÜGE
MER, Poststr. 14, z 20 00 51Spedition Kämpf

preiswert • fachgerecht

hartmut_kaempf@t-online.de
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Pistorius Türen + Fensterbau Siersleben GmbH

www.pistorius-siersleben.de
Mo-Fr: 8.00-17.00Uhr · Sa 9.00-12.00 Uhr

Apfelborn 8 · 06347 Gerbstedt · (OT Hübitz)
Telefon: 03476-86 94-0 · Fax: 86 94 44

26 Jahre Pistorius Türen u. Fensterbau Siersleben GmbH

Exclusive Aluminium-

Türen von INOTHERM -

neueste Technik

überraschend
günstig!

www.klein-immo-halle.de Mühlweg 14

auch am
WochenendeRUFEN SIE UNS AN !

52509300( )0345

Wir finden den richtigen
Käufer für Ihr Haus !

Erst anschauen, dann kaufen . . .
Ihr Fachbetrieb vor Ort für Wintergärten, Sommergärten oder Terrassenüberdachungen
Seit es Wintergärten gibt,
spielten sie immer auch die
Rolle eines Prestigeobjekts.
Und das hat sich – Hand
auf’s Herz – bis heute nicht
geändert: Der Hausherr (oder
die Hausdame) möchte das
Domizil im besten Licht er­
strahlen lassen. Ein schöner
Wintergarten stellt dann oft
die Krönung des Heims dar.

Ein vollwertiger Wintergarten
als Wohnraumerweiterung
mit Fundament, Verglasung,
Beschattung, Klimatisierung
usw. verursacht durchaus
Kosten, die dem eines guten
Mittelklassewagens entspre­
chen.
Kein Wunder also, dass sich
interessierte Eigenheimbe­
sitzer oft schwer tun, wenn

es um Auswahl von Größe,
Farbe, Form und Ausstat­
tung geht. Als Unterstützung
im Planungsprozess bietet
WTS Wintergarten Träume
Sachsen seinen Kunden mit
Hilfe einer besonderen Soft­
ware die „virtuelle“ Darstel­
lung des gewünschten Win­
tergartens, Sommergartens
oder auch Terrassendaches
am eigenen Haus an.

Es können dann beliebig vie­
le Dachlüfter, Fenster, Türen
oder Faltanlagen eingebaut
und solange damit experi­
mentiert werden, bis alle Vor­
stellungen des Kunden in
Bezug auf Ausstattung und
Kosten berücksichtigt wor­
den sind.

Mit diesem kostenlosen Ser­
vice kann der Käufer größt­
mögliche Sicherheit darüber
erlangen, dass das erträumte
Glashaus auch in der Wirk­
lichkeit den Wunschvorstel­
lungen entspricht und nicht
die „Katze im Sack“ gekauft
werden muss.

Exklusiv für unsere Kunden in
der Region bieten wir Ihnen
auf Wunsch auch alle Neben­
leistungen wie Fundamente,
Elektro­Installation, Heizung
bzw. Klimatisierung und das
Einholen einer evtl. notwen­
digen Baugenehmigung mit
an. Wir arbeiten ausschließ­
lich mit hier in der Region an­
sässigen Firmen zusammen.
Das bedeutet für Sie:

• Einen Ansprechpartner für
alles

• Kurze Wege
• Top ausgebildete Montage­
und Service Teams

Viele unserer Kunden sagen:
„Wir haben bei WTS das
Rund­um­Sorglos­Paket“
bekommen. Und das stimmt!

Gerne vereinbaren wir mit
Ihnen einen für Sie kosten­
losen und unverbindlichen
Beratungstermin.
Ihr Ansprechpartner
Herr Steffen Meersteiner,
Tel: 034205­42119 freut sich,
Sie auf dem Weg zu Ihrem
neuen Wintergarten, Som­
mergarten oder Terrassen­
dach begleiten zu dürfen.

Anzeige Anzeige

WINTERGÄRTEN & TERRASSENDÄCHER
direkt ab Werk

Fordern Sie jetzt Ihre kostenlose
Vor-Ort-Fachberatung an

WTS Wintergarten Träume
Feldstraße 6 • 04435 Schkeuditz
www.wintergarten-sachsen.eu

Steffen Meersteiner

034205 - 45 37 3

034205 - 42 11 9�

�

Kontakt unter :� s.meersteiner@wintergarten-sachsen.eu • www.wintergarten-sachsen.eu

WINTERGARTEN TRÄUME
WTS

0163 - 35 45 96 0�



Heißer Sommer, schöner Herbst
Glocke Pool verlängert Ihre Poolsaison

Ab sofort haben wir
wunderschöne,

pulverbeschichtete
POOL-

ÜBERDACHUNGEN
in glasklar oder

mit Doppelstegplatte.

Andere Firmen erhöhen
die Preise –

Glocke Pool hat eine
komplette Serie Dächer

im Preis reduziert!

Die meistverkaufte Überdachung

Neue, moderne Trends

Die flachste Überdachung

Die elegante Variante

Gesundheit, Spaß,
Freude & Abkühlung

Alles aus einer Hand: Beratung • Planung • Realisierung • Service

Glocke Pool GmbH
Pools und alles für drin, drüber und drumherum
Dr. Helmut-Schreyer-Str. 14 • 04509 Delitzsch
Tel. 034202/51001 • Fax 034202/51003
info@pool-glocke.de • www.pool-glocke.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Delitzsch (direkt neben McDonald´s). Auf über 2.000 m²
können Sie in unserer gepflegten Ausstellung verschiedene Schwimmbecken, Poolüberdachungen

und viel Zubehör anschauen und ausprobieren. Sie werden von unseren professionellen Mitarbeitern
umfangreich beraten, eine telefonische Anmeldung ist hilfreich.

Qualität seit 1991

Familienpools von preiswert bis exklusiv
FIRMA GLOCKE POOL ist der Ansprechpartner für edle, aber bezahlbare
Poolwünsche/Whirlpools sind derzeit der Renner

ie warmen Sonnenstrahlen
und steigenden Tempera-
turen in den vergangenen

Tagen und Wochen haben die Men-
schen nicht nur draußen in den
Garten getrieben, sondern auch zu
Hans-Jürgen und Stephan Glocke.
Die beiden Pool-Spezialisten bieten
seit jeher individuelle und maß-
geschneiderte Pool-Lösungen für
jeden.

Ehrlicher Ansprechpartner
Gerade an den Wochenenden ist
die Ausstellung in der Dr.-Helmut-
Schreyer-Straße in Delitzsch immer
gut besucht. Die Menschen wissen
um das Können, die Qualität und
die Ehrlichkeit, für die das Familien-
unternehmen von Anfang an steht.
Da nehmen die Besucher auch gern
in Kauf, etwas zu warten. Denn
Firmenchef Stephan Glocke und
sein Vater nehmen sich Zeit für
jeden – sie beraten, geben Tipps,
informieren und helfen bei der Ent-
scheidung weiter.

Vergrößerte Ausstellung
Langeweile brauchen die Kunden
sowieso nicht zu fürchten.
Im vergangenen Jahr ist nicht nur
ein neues Bürogebäude entstan-
den, auch die Ausstellungsfläche
ist umgebaut worden. Neue Aus-
stellungsstücke und weiteres Zube-
hör sind hier nun zu finden.

Inverter-Wärmepumpen
und mehr
Eine weitere Neuheit ist geprägt
durch Effizienz: die neue Genera-
tion der Inverter-Wärmepumpen
für den heimischen Pool. Die Vor-
teile liegen für Stephan Glocke auf
der Hand: „Inverter-Wärmepumpen
sind super leise, arbeiten schnell
und präzise und passen die Leis-
tung kontinuierlich an die ge-
wünschte Temperatur des Pool-
wassers an“, erklärt er (WiFi ohne
Aufpreis).
Daneben können sich Kunden auch
über die aktuellen kinder- und tier-
sicheren Abdeckungen für Pools
informieren sowie über neue Folien-
auskleidungen mit Spezialeffekt.
Die Auftragsbücher der Firma sind
gut gefüllt. Stillstand kennen Vater

und Sohn aber sowieso nicht. Um
dem wachsenden Kundenstamm
weiter gerecht zu werden, hat das
Familienunternehmen neue Mitar-
beiter eingestellt und weitere Sub-
unternehmen gebunden, um für
die Saison noch besser aufgestellt
zu sein.

MEHR INFOS unter
www.glocke-pool.de

Immer mehr
Eigenheim-
Besitzer gönnen
sich einen
privaten Pool
und erhöhen
somit den Wert
ihrer Immobilie.

Ausstellungs-Modelle
• Außen-Whirlpools • Pool-Überdachungen
• automatische Bodensauger (Boden, Wände, Wasserlinie)
• Wärmepumpen • Sicherheitsabdeckungen u.v.m.

Unser Erfolg ist einfach begründet:
• langjährige Erfahrung
• qualifizierte, hochmotivierte u. fleißige Mitarbeiter
• hohe Qualität zu fairen Preisen in Verbindung
mit einem zuverlässigen Service

• für jeden Geldbeutel eine passende Pool-Lösung
• nur ausgewählte Fachbetriebe als Partner

Unser Erfolg hat Namen:
Achim, André, Gerda, Hans, Katrin, Marco, Matthias,
Tommy, Uwe, Waldi, Stephan, Stefan, Jürgen,
Michael und Dennis – unsere tollen Mitarbeiter

Gemeinsam mit unseren Lieferanten

bieten wir Ausstellungsst
ücke

und Lagerware besonders

günstig an.

Ein EingEspiEltEs & startEs tEam: Stephan Glocke, Geschäfts-
führender Gesellschafter und Hans-Jürgen Glocke, Seniorchef

D

Glocke Pool erfüllt Poolträume mit starken Partnern aus der Region.
Kunden besuchen unsere Ausstellung in Delitzsch zur ersten Beratung.
Zeitnah wird ein Termin beim Kunden gemacht und es wird gemeinsam
die Gestaltung und Umsetzung besprochen.


